für den 


Veit der Königlichen . au Dan 


18 hi dne b Previaslul te ligen Guadelt, im Dofratae 
919 Eingang: Plautzengaſſe No. 385, 


V. 99. f 19 i „Sreitog, den 28. ci u 22828 


j Magen slhun F eb „ 
gelo omm den 26. u AN, 1848. a Ina 

Den Ken ath Ro teen 111 Achen, Herr Kaufman Le 600 aus 
e log. im Engl. Hauſe. Herr Juſtiz-Commiſſarius von Breitenbach aus 
Marienwerder, 57 0 Fee Anſpach aus Oſterwald, Herr Pr. Lieutenant im 
Ben lanen⸗Regt 4 15 Treptow, Herr Referendarius R. Keudel 
55 gr log. 55 Baar Berlin. Herr Guts beſi Ber Michaelis: aus Neuhof, 

1 775 im Hotel du No 10 9 Guts beſitz Ber- Bela, aus Thorn, Herr Kauf⸗ 
mann Winterfeld aus Marienwerder, Herr Commis Plötz aus Mewe, log. im 
De 7 Haufe. Herr Kaufmann Stidder aus Berlin, Herr er 

H. 15 räulein Tochter aus Belgard, leg. in Schmelzers Hotel. 


an Betfanntmadungen: 0 
Aslis ‚Mir Genehmigung des Königlichen hohen Finanz⸗Miniſterii, und 0 Aus⸗ 
führung der Vorſchrift des 9 25 der Maaß⸗ und Gewicht⸗Ordnung vom 46. Mai 
1 rück ſichtlich des N im ‚ biefigen PIE folgendes 
eor net; 1 ft > 3 
er Als Maaß für den Torf darf im öffentlichen Handel nur die Alafter, 
ganz oder getheilt, gebraucht werden, und es dürfen die Preiſe auch nur 
nach dieſem Maaß beſtimmt werden. Der Verkauf und die Weisſtellung 
nach den hier üblich geweſenen Ruthen iſt verboten. 

2 Zu dem Ende ſoll jeder Torſverkäufer ein geaichtes Kum mt uf feiner 
Verkaufsſtelle halten? womit ganze De und viettel Klaftet abgemeſſen 
werden können. 

5 Da nach genauen Meffungsverfuchen 5 Koniglichen Monat zelchungs, 
Kommiſſion zu Berlin, ein Klafter oder 108 Kubikfuß Torfmaſſe bei lok⸗ 
kerem Einſchütten der ig Rune don 138,36 Kubikfuß Raumin⸗ 


ut 
Nan + 


10 


ace n Mur, fo 0 ie no als nn für Torf ans 
gen eine 
11. bre 


lafter meſſende 

reit, und ſenk⸗ 

ne eg 3 Fuß 44 + 1 vi 24 3 e ee von halben 
und viertel Klaftern eur ein i welcher in der Mitte, oder auf ein 
Viertel der Länge des Kummts zwiſchen zwei gefalzte Leiſten ſenkrecht — 


le ee aas fee 1a Seen 


herausgenommen werden muß. 

Außerdem kann das Kummt, wenn es auf einem Wagen gebraucht wer⸗ 
den ſoll, re “nn; . Buß 1 Zoll senkrechter Hoße, bei 12 Fuß 
Länge, zu einem Ma 157 Klafter Torf vergrößert werden. 

4) 1 5 feel 18 Bam 5 star 5 le as aufen 
e Prov 12 Ai ches ommiſſion i vo 

@. ehen Reher ** e nwelfung berſehen worden, hi" Bo: 

dem ein Normal für das 8 denjenigen Handwerkern 
ſicht geſtatten, die dergleichen anfertigen wollen. — Für die Aichun ſelbſt 
iſt, vorbehaltlich weiterer Modiſicationen, der Gebührenſat von 15 fgr. für 
das Kummt und von 10 f it. für einen Auffatz vorläuft⸗ 10 umt worden. 

ft 


zus) "8 8 Verlangen, Ra 40 der, Aa et al 
einer a ei 2 
teen werde, „e be Venen eur, ee er K 5 


aichten Kumm! setfen enen Wagen lac, und abfahren laſſen will, wo 
das Zumeſſen dann in diefem ieht. Die bene ſind 1 7 chte 
einem derartigen Verlangen der Käufer en nah 101045 auch en. 5 
geaichte Kummtmaaße auf der Verkaufsſte 
ERBE Anfünen des Kümlts nin der Torf ui e IR f 
aus. freier Hand, oder beim Einſchütten Fl . Pal 9 2 5 122 l 
nur ſchlicht vollge füllt und der Torf auf der Oberfläche geebnet werden. 
3 Der N der Torfkorbe oder Kiepen als Maaß beim feilen 
ing 7 Bee if wird derboten, Hagen Bleibt ver Deal Verkauf nach der Stock 
IN I ſtattet, N need ol 
6) Bie W Wg ſollen fämmtlich mit bene 1. Juni 1978 
in Kraft treten. Wer nach diefer Zeit vorſchriftswidriges drer ungeaichtes 
Maaß führt, oder jenen Beſtimmungen fonſt zuwider haudett, verfällt in 1 
bis 5 rtl. Geld⸗ oder berhältnißmäßige e e Aungecndles Ge⸗ 
a unterliegt außerdem der Konfisfanion. sr 1 35 
Von Zeit zu Zeit folk ob belannt gemacht werben, welche h 60 Hefe Bübr 
leute im Beſitz von Torfwagen mit geaichten Kummten ſind, Es werden 
dieſelben daher aufgefordert, von ieder 118 5 can der eee 
hörde Anzeige zu machen. 50 bon n& e 
Danzig / den Adi a ere 444 zi u mil u. noh mon 
0e Der Polizei, röſidene⸗ 1» jc J 111972 
v. ene 


Aren Df nean 
Mmute gusta 
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2.— Statt der zur Walberhondlang des 15te Wahlbezirks am 1. Mai c. 
mmten Synagoge bei Herrn Broſch, wird dieſe im Haufe des Bezirksvorſte⸗ 
hers clemeſſer Herrn Schörliug auf dem drirten Damm Servis⸗No⸗ 
1416. ſtattfinden, wovon die Urmähler 1 N. 0 werden. 
Danzig, den P. Apeit 1848: 5 10 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath 
3 Auf den Wunſch einer bedeutenden Zahl der Uswähler Aud die Wahl⸗ 
verſammlung des 9 en Wahlbezirks, (Fleiſchergaſſe Ro. 83. — 162, 
VBorſtädtſchen Graben Ro. 163. — 178.) nicht, wie angekündigt N im Er. 
erzierhauſe, ſondern in der St. Re, Ratefinden: 17 10 e 
Danzig, den 26. April 184 in Md b 10 | a rt) 
Perner „Bürgermeiſter und Rath. 
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4. Zum öffentlichen meiſtbietenden nr von 8 
2 circa 130 Stück Kief.“ . Schneidehölzern Re 
nsilndıa 809 „ 100 Klaftet eichen Scheit or 1 misinn Gun ind 


„ 150 8 buchen Ser Nac n HER WEIT 
„ 25 2 1 Veit e, | 
5 1000 J fern ae 


bar 7 85 5 . 15 
19. 


8 A 17 


e 5 > bil 145 
Pi „den, 11 Ay 8 
sc ni nod { Yen Pnigle; oh. 50497191. tung 


15181 mad 110 
ö were 90 57.670 un d. we Bas 14 neh, 1 
Berechtigung im Bet 2 

Damn ex ſtag, den 11. Mai 1 Iden im 21710 Walde 35 
Klafter 1 und 25 Stangen in Aaken sr, an n die Weide⸗ 
aan ee Brebiner, . Pech für 200 Stück Großvieh für das laufende Jahr an 

den den Peiſbieenden in Pacht ausgethan werden. 
N Flak Bolarührkrion beginnt um 9 Wh de Berlin u um 11 uhr und 


4 dpd Hi 1636. 19 aM 19 Dftnlog If hierin 


„au —— Er 
1 Aha! Ane, Bülgermeiſtet und Rath. 10559 


6. 0 05 Mr 1 Ohm und Ohm Rheinwein im e e 
dub Wc Herrn Makler Richter in an 13,00 9° 


t pe DE 
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„„am 3. (Dritten) Mai 1848, Nachmittags uhr, 975 2 
in der Königlichen Seepackhofs⸗Niederlage vor Herrn Commerz⸗ und Admiralitäts⸗ 
Sekretair Siewert angeſetztem Auctionstetmine derkauft werden sat Arad 


Danzig, den 22. April, 1848. Nn Sy Kae, een 190n 19 so b 1 
— Königl. Commerz und AdmiralitätseColegiumss ni:un@ 
e b 20 Asian. aba 0 Nn ge ne rz I er nor 


1m 5 fk 1 

7.401 — Den heute Morgen 10 Uhr kerfolgten ſanften Tod unſerer geliebten Groß⸗ 

mufter, der verwitweten Dorothea Eliſabeth Bruckmann, geb. Riemann im ihrem 7 ſten 

vollendten Lebensjahre, zeigen allen theilnehmenden Freunden und Bekannten ſtatt be ſon⸗ 

derer Meldung hiedurch ergebenſt an Die Hinterbliebenen 
Danzig, den 20 April 18467 •Nn“ 


Litter a ri ſ che Angelgen. 
8. nöd r Jubelſchrei ; Rinnen mus b 
nee Die Preſſ'iſtefrei l“, 


N 25109 7412 i 
bat auch unſerm Meyer wieder die Feder in die Hand gegeben. Eben erhalten 


wir ein neues Heft 


’ 


feines Univerf ums 


| m zwölften Jahrgang das zweite). Dieſes Heft iſt das e ie. M 
bann fe Gene e de Neschen b. Wat fe be Le bebauten 


Cenſurnacht at, ede — jetzt leuchtet's wie eine Flammenſäule! 
Der erſte Artikel in die em Werke iſt Meyer's Votum über den Völkerfrüh ing. 
9 5 05 achmet Begeiſterung; jeder Satz iſt der Ausdruck einet Weltanſchauung, 
Deren Wahrheitsktaft zur Ueberzeugung fortreißt. FF e 
Wit Werden du den neuen Jahrgang von Meyer's Univerſum gern jede 
weitere Beſtellung beſorgen. Das Heft dieſes allbeliebten Werkes koſtel, obſchön 
jedes Heft vier Stahlſtiche zum koſtbaren Schmuck hat, doch nur ſieben Silber- 
groſchen oder 24 Kreuzer rhein. — Es wird künftig alle 3 Wochen ein Heft 
erſcheinen. Wir werden dafür orgen, daß die neuen Beſteller von dem 12ten 
Jahrgang die große Prämie, von 4 Thaler Verkaufswert hn 
. N 5 In W € ſt 8 Se AR N a f jb 9415 8 
ebenfalls gratis erhalten Zum Zimmerſchmuͤcke gibt es nichts Schöneres, als 
dieſes magnifike Kunſtwerk! 1 Mun 1 uf! „Or su sagst aan — 
Man beſtelle: Meyers Uniserfum, XII Jahrgang, um jede mögliche‘ 
De l g zu vermeiden. „e e ee e e m m HAUSE a 
Das erk iſt auch in franzöſiſcher, holländiſcher dänifcher ſchwediſcher, 
italieniſche“ engliſcher und polniſcher Ueberſetzung zu haben und darch uns zu 
f Tom alt ‚SE 34° ide 
beziehen. Die Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt 432. 
e Sa eben iſt erſchlenen und in der Gerhardſchen dende e u 3 


Gedanken elnes Lonſervativen über die neueſten Zeitereigniſſe und über, 
ie Stellung, welche die Gleichgeſinnten einzunehmen haben. Preis 1 . 


0 
BIETE 9A arten re 2 1 
She Se bug pe N. 190213. zur pale der Post. Aten 
Compagnie N. 148500 auf den Namen des Herrn F. Beckmann, iſt an jeblich 
verloren gegangen. Es werden daher alle Diejenigen, welche aus dieſem Prolons 
1 0 einen Anſpruch begründen, angewieſen, ſich e 14 
0 im Comt . No, A0 h zu melden, e nine 196 mi 
e den 21. 848 

Wahl- en des 29, Wahlbezirks ersuche ich, die Herren 
Dichter dieses Bezirks (Bartholomäi Kirchhof 1125 —1130,, Schüsselda: um 
1131 1156, ‚Hohe Seigen A e, Rambaum 11931225, Hinterm 
Zann 1226.—1232 .) en au einer Besprechung über den Zweck und, das 
1 8 Her Wahlen Freitag Abends 6 Ulir, im Wahllokal, Zimmerherberge ri 

dem An du 5 ‚getäl ast einzufinden. 2 potheker- R. Sch weiknng: 


1 An die Herren Wähler des 22ften Bezirks. 0 
(Vahlort St. Catharinen⸗ Kirche) 


22 r x 

* E iſt ven un: ut Ibter Mitte der Wunſch ausgeſprochen, 806 leite 
Vor- Berathung über den Wahlakt des Iſten Mai fattfinden möchte; indem ich 
gerne dieſem Wunſche nachkomme, erſuche ich Sie ſich gefälligſt heute Freitag, d. W. 
April, genau um 6 Uhr Nachmittags, in der St. Catharinen-⸗Kirche einzufind en 
um über den großen Zweck, ſo wie über den Bing den Wahl uns miteinander zu 


verftän 9 1 7 80 Der an Hahn, 
u = Kommiſſarius für deu 22ſten Wabtbeziek 
13. Da am we nächsten Monats die Wahl der Wahlmänner) — um die 


Depu' irten für Berlin, ſo wie für Frankfurt zu erwählen, — durch die Urwähler 
bewirkt werden oll, — ſo erfordert die Wichtigkeit der Angelegenheit daß 
auch die zur Wahl, ‚berechtigten Bewohner des öten Wahlbezirks, alſo alle die das 
24ſte Lebensjahr erreicht haben, die im Beſitz der, bürgerlichen Ehrenrechte ſich 
befinden und keine Unterſtützungen aus öffentlichen Kaſſen genießen, — ſich zur 
Verathung und gegenfeitigen Verſtändigung in Betreff des Wahlmodus, fo wie 
über die erforderlichen Eigenſchaften der, 40 rn nern — d 
einer an? zu vereinigen. — 

* 7 ee Zweck erfuche ich Pie! Werpeiligeen ſich beute lors 6 un im 


m Zu verſammlen 2 7 

5 wan beginnt Boggenpruhl 26 his, 300 * nf 
Veorſtädtſchen Graben Fam Manu d ax 
2 anten bre Gaſſe 411 . SE 484 1111. 2 


Der Wahl, Kommiſſarius des Iten Wahlbete ; 
SSS a eh Karl Rrüger, Fenn 


bauch wird, von morgen früh ab, auch außer der 
n, eröffnet bleiben, und werden die geehrten Beſu⸗ 
ſche AN e finden. 


18. In Folge des von mehreren Herren Urwählern des 15. Bezirks 
GJohannisgaſſe, Tagnetergaſſe, Drehergaſſe, Lavendelgaſſe, 3. Damm, Häkergaſſe, 
von Serbis⸗No, 1300. 6s 1441.) geäußerten WMunſches einer nähern chung 
vor dem Wahltage, werden dieſelben ſreundlichſt eingeladen ſitchchhhhh 
di dinds Freitag, den. 28. April, Abends 6 Uhr, 11209 K * 


in der Heiligen Geiſt-Kitche zu dieſem Zwecke verſammeln zu wollen. 


16. Die Aſſutänce,Compagnien in Ko enhagen haben mir durch ihren Ager 
ten daſelbſt, Herrn Edw. J. Hoidt, ade, 1205 fie, nachdem der eh ad 
ſchen Preußen and Dänemarf ausgebrochen, alle Preußiſchen Verſicherungen, 
Uebereinſtimmung mit den der Police beigefügten Bedingungen, k digen; d 
ledoch die laufenden Verſicherungen mit der Clauſel 1 Ak herer ſind frei von 
Kriegsmvleſt und deſſen Folgen ferner in Kraft bleiben kö 
Beſtimmung in dieſer Beziehung ſogleich mittheilt. Dieſes allen hieſigen Verfie 
cherten anzuzeigen, bin ie bei derſelben Gelegenheit geg vorden. 
f 9769 . G. Lindhberg. 

AN en Nen 1 cee KKMM 

ant eg Re. o int. aa 311: 2 
* Freitag, den v8. April Vorletzte Gaſtdarſtellung des Hrn. Dettmer Z. 1. 
* m: Prinz Eugen, der edle Ritter. Oper in 3 Akten 


2. 
23 


Dark 


A, neut Von Guſtav Schmidt. (Herr Dettmer: Wachtmeiſter Jakob Venus) 5 
2 Sonntag, den 30. April: Schluß der diesjährigen Theaterſaifon. * 
1 F. Gen se. 


5 f 10 
sk nk e eee ee e e e 
18. Den 25. d. M., Abends, iſt auf dem Wege v. d. Koͤnigli Bäckerei bi 
Strohdeich ein grün⸗ſeidener Sonnenſchirm (Marquiſe) verloren worden! Wer 
ſelben Strobdeich No. 1. abgiebt, erhält eine angemeſſene Belohnung. 
19. Gründlichen und leich: faßlichen Unterricht im Potnifchemvertheilt der Lehe 
rer v. Waſielewski, Pfefferſtadt Ro. 254. 1 105 ns e 
20. Eine Kugelbüchſe und Hirſchfänger wird zu kaufen geſucht Breittaſſe 


No, 1433 W 3 in 
24. Geübte Putzmacherinnen, und junge Mädchen, die das dye gmachen erler⸗ 

f much 1919 
W. Böhrendt, Wwe, früher A Hoffmann. 


nen wollen, werden geſucht Glockenthor No. 19720. sa 

mi 181 Anden un N 
7JFTFTTFTTſTVTFVTFCCCCCTCCCCCCCC ent 
ax 22. Die Herren Inſpizienten des Sicherheits Vereins werden erſucht, 3% 
x die monatlichen Beiträge zur Sterbe⸗ und Krankenkaſſe den 1 Mai cc, Rach⸗ I 
27 mittags von 2—5 lihr, in der Röpergaſſe No. 462. einzureichen! 
Der Vorſtaud der Sicherheits⸗Vereins⸗Sterbe⸗ u. Krankenkaſſe. * 
SNN WS SZERRETRER TERN 

23. D. Stadto. Hr, Norden w. hiemit ergeb verf.r den am 2. 5. M. in der 
Lunggart. Schule abgeh. erbaulichen Vortag des balbigſten i. d. Reh eben. 
24. —penſionaite finden freundl. Aufnahme b. Apethe er Lange, Gl centhor 195 


= mM = 
— = 


Brick e e e eee 

25. Dienſtag, Ne „ beginnt in mene Anſtalt der Unterricht. 5 
„ to uiſe Wilhelmine, Ebert, Ang 

, Vorſteherin der hoͤheru Menne, 038 
%%%VTTCCTCTC0öäðͥ d ĩͤ RER 2 
26, Den N. Mai egunme der Interricht. H. Rathke, Hundeg. 312. 

Iſt der fur majorenn erklaͤrte Bürger nicht wahlfaͤhig und ſtimmberechtigt, 
wie jeder andere, der das Date Lebensfahr erreicht hat? n 
20. Eine Perſon 9. mittl. Jahren, mit den beſten Zeugniſſen verſehen ie 
einen Dienſt als Kinderfrau oder Köchin, und würde mehr auf gute Behandlung 
als hohes Gehalt ſehen. Zu erfragen in der Reutetgaſſe 370. b. d. Wwe. Müller. 
29.36 600rtl.a. werderſche Hidſt.n 200ttl. Stift. Ga. khieſig Z hab G. Voigt Frauen 902 
30. Eine Victualienhandlung, wo möglich nebſt Schank, wird in oder dei 
Danzig zu miethen geſucht Adr. unter & M. find im Illtelligenz Camtoir arg 
31. 2 Hakenbud. m. mindeſt 4 Morg. Land jed. z. kauf geſ. d. Comtoir Fraueng. 9 2. 
32. Der Verabredung und dem Wunſche gemäß, den die Urwähler des laten 
Wahlbezirks in der Verſammlung den 26. 0 M. ausgeſprochen haben, iſt die Nan 
mensliſte dieſes Bezirks nunmehr gedruckt und ſind die Exemplare von beute 12 
Uhr ab beim Bezirksvorſteher Rathke, ten Damn, abzuholen. N n TEN 
33. Es wünſcht eine Perſon als Witthin, oder im Laden, oder als Schänke⸗ 
rin eine Condition anzutreten Pferdetränke 1092. 8 
34. Schnüffelmarkt No. 793: wird ein Burſche zum Aufwarten geſucht. * 
35. Einer der Herren, welche au 24. d. M, Vormittags, in der Weluſtube 
des Hertn Aycke in der Hundegaſſe hieſelbſt anweſend geweſen find, hat ſich er. 
laubt bei ſeiner Entfernung einen ihm nicht gehörigen braun ſeidenen Regenſchirm 
eg de und wird daher erſucht, ſolchen wieder am bezeichneten Orte abe 
Rete. (1: 12010 Au WEILE Rennie 1. 
67 eig Kanarienhahn (Baſtard) iſt am 28. d. M. fortgeflogen Wer ihn 
Langgaſſe No. 409. abgiebt, erhalt eine Belohnung. 1270 Er 
37. 92015 5 eee eee ee eee 
ng MU ieee en en e eh nd neee ee au ag 
een Hmm) eee 214 u nue By) Pau ppm ugne® Pony 
09) "rung auge umvag ufgur g Ua Fung) 470 Pp wg 
wog gm N NO eee Alp ang und ad aqua 
una m? Praayg us pa TRUE un e ug 
eee e eee ETUI een gg e 50 eden 
38. Aalligraphiſcher Unterricht in methodiſcher Stufenfolge nach Carsfairs. Den 
Forderungen dieſer Merhode genngend erfülle ich es, Theilnehmern in einem Curſus 
von 2 mal 24 Stunden in der deutſchen und engliſchen Schrifk eine gefällige ſicht 
Handſchrift anzueignen. ini a e ng 
Lchrer an der Privatſchule des Herrn Prediger Vöͤck. — Sch 
Derſelbe unterrichtet im Klavierſpiele. ee ene IN IE I Te 
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205 


1 480 


— 1022 — 


hö. Die Herren Wähler des 13. Bezirks, enthal⸗ 
tend die Grundſtuͤcke der Breitgaſſe von Ro. 1062 bis incl. 1188. der Goldſchmie⸗ 
degaſſe, des erſten Damms, der 40 und Bootsmannsgaſſe, erſuche ich zu einer 
Beſprechung der Wahlangelegenheit, ſich heute den 23. April, 6 Uhr Abends, im Gar⸗ 
tenſaale der Freimaurer⸗Loge Schüͤſſeldamm einzufinden zu wollen 
= 9 Düdren, Wahl⸗Commiſſarius. 

40. Alle diejenigen, die an meinen verſtorbenen Mann, dem Schloſſermeiſter 
C. P. Unger, Zahlungen zu leiſten haben, werden erſucht dieſelben, innerhalb 14 Ta⸗ 
gen nachzukommen, oder ſich darüber zu erklaren, widrigenfalls die Forderungen dem 
Gericht übergeben werden. Gleichzeitig erſuche ich Jeden der noch eine rechtmaͤßige 
orderung an deuſelber hat, ſelbige in genannter Zeit geltend zu machen. 
NT, Danzig, den 26. April, 1848. H nnn U: B. Unger, Witt wen 
re e Conſtitutioneller Verſeinn . 
Die Mitglieder verſammeln ſich heute, Freitag 7 Uhr, im Saale des Hotel du Nord 
zu einer außerordentlichen Sitzung Auf der Tagesordnung befinden ſich 4) Fortſetzung 
der Erklaͤrungen über die in Frankfurt einzunehmende Stellung eines Abgeordneten 
2), Antrag auf e. Petition, in Betreff einer neuen Bundesmatrikel. — Der Herr Schatz⸗ 
meiſter wird von 5 Uhr ab bereit fein, im Hotel duz Nord Beitrage der Mitglieder 
in Empfang zu nehmen und die Karten umzutauſchen. Von, Dienſtag ab haben 


nur die rothen Karten Gültigkeit, . ne eee ae en e 
And, An 120 aug in Den Kü mi tiere nis nnn FD 888. 
am Ende. 1577 N 


42. Eine geprüfte Lehrerin, die ſich ganz der Ausbildung ihrer Zöglinge mit 
beſonderer Sorgfalt widmet, wünſcht noch Mädchen und kleine Knaben in ihre 
Schule aufzunehmen. Näheres Goldſchmiedegaſſe No. 109 l., eine Treppe boch 
I ee ty fag ee DT mur 
43. U Vaumgardſcheg. 212. iſt ein freundl. Srübch. an einz. Perſonen . b. 
44. Mattenbuden 282. iſt die Unterg zu vermiethen und gleich au We 
45. Holzmarkt No. 82. iſt ein freundl. Logis mit Meubeln zu vermieth eu. 
46. Drehergaſſe No. 1353, iſt ein Zimmer mit Meubeln an einjefe Wear 
nen, mit oder ohne Bedienung, billig zu vermiethen. 4 3 
47. Schnüffelmarkt No. 713, iſt der Saal mit Mobilien zu vermiethen. pe! 
48. St. Catharinen-Kirchenſteig No. 506, iſt eine freundliche Ober elegenheit, 
beſtehend aus zwei neben einander hängenden decorirten Simmern, "Küche, Haus: 
flur und Keller zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Meta 1 4 
en oe nu 1 SPRRRR 71 Ferge fande tet za pierre n Reh 
49. Peterſiliengaſſe iſt 1 Krambude ſofort zu verm. Näh. Johannisg⸗ 1363. 
50. Vorſtädtſchen Graben No. 176, iſt die Saal⸗Etage zu vermiethen. 
51. Seceifengaſſe 950. ſ. 2 Zinn. n. d. Laugenbr. m. Meub. u. Beköſt. z. v. 
52. lockenthor 1964. iſt eine Stube nebſt Küche, Kammer und Keller ſo⸗ 
gleich billig zu vermiethen. W u n mine 
53. Jopengaſſe 602. iſt eine bequeme Wohnung von 4 zuſammenh. Zimmern, 

Küche, Keller, Boden, eine Treppe hoch r 

eilage. 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt⸗ 
2 981110 1% R anihun Hanf dss menie tim ml! — 
— 1 5 * =. 
No. 99. Freitag, den 28, April 1848 I 
— Ih 04819 i t ıs}usba: 21971 — 
54. Neugarten No. 509. sind 1—2 Zimmer mit oder ohne Meubeln an 
einen anständigen Miether zu überlassen. 8 = 
55. Heil. Geistgasse,,No. 978. ist die Hange-Gelegenheit mit 3 Fenstern 
Fronte an eine einzelne ruhige Dame zu vermiethen. — 

ge 

pi rden: 


J. T. Engelhard, Auktionator. 85 


50. Röperg. 473, iſt 1 Trittleiter und! 1 feiner Drehſtein zu verkaufen 
60. 6 Rohr- und 1 Lehnſtuhl . b. z. haben Krauſebohnengaſſe 1706 us 


Preiſens 1 HER 5 
62. Alteroß No. 349. iſt ein junger 3% Sgr., au verkaufen. 


cs. Stuhlrohr, pro Pfd. 3½ Sgr., empf. d. Ga⸗ 
lanterie⸗Waaren⸗Handlung Langgaſſe 515. 
bn Erisches Barclay-Pörter empfiehlt d. Wein- 
handlung von “ — W eke & Co. 

. a 


— 1014| — 


E 
66 Um mit einem grossen Theil unseres Lagers ler ti 


Herren- Garderoben jedenfalls au räumen; haben wir sol. 2 = 


che imPreise — herabgesetzt. 


Na e zin 


11 15 N 500 ho . tim 191 


Herren‘ f 


Wilier BU stel e bon 5 


2 Lahgeilmarkt o: 424. 


ohr Po n 9 55 
he 15 8 eee. unbewegliche Sachen. 5 n 
techn N. Nothwendi 1 Verkauf. Inden 


Das zur Johann Theodor Stopskiſchen Nachlaßmaſſe gehötige Gtundſfück 
auf der Niederſtadt, Weidengaſſe No, 5 des Hyp.⸗ Buchs und No. 433. der Ser⸗ 
visanlage, abgeſchätzt auf 34 rtl. 15 ſgr. zufolge der nebſt, Hypothekenſchein, und 
Bedingungen in der Regiſtratur e ufehe kenden Taxe, ſoll N der Aug einan⸗ 
derſetzung noi gam! a 848, Vormittags. 11 u hr, 0 
an bordenilicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

t Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


i it TyIanans A n 75 e 1 8 ech 01 18 And 
68. 120 Cen Cn g en Verein. 10 
Freitag, den 209. April, Vormittags von 9—12 Uhr und Nachmittags 906 
2—4 Uhr/ wird der Unterzeichnete im Hotel du Nord die noch nicht umgetauſch⸗ 
ten grünen Karten und die 9 neuer Mitglieder entgegennehmen. 
een tung am. 17 e nur Jahaber von 70 5 e zuzu⸗ 
x uswärtige, Welche die vr lung e chen, oder Mit⸗ 
fen, a ihre en verloten haben, de ae gefaͤlligſt an tan 1 
* des Saales wenden, der für dieſe it Anweiſung verſehen 5 — 
Anmeldungen zum Beitritt werden & der Are e ee und 
garten 515. erbeten. 9555 l . con „fer 52710 
eh In der on des ge en, m es) ute. ad e 
1119 3 —4, d ir von 4—5 q 210 a 


500 34 vi 


100 


Rebaktiun? Königl. Sen Schnell pyeſſendruck der Ba ot 


